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Liebe Leserinnen und liebe Leser,

diese Herbst-Ausgabe der „Kontakte“ ist sehr besonders, denn dieses Format halten 
Sie zum letzten Mal in den Händen. Aber keine Angst, im Dezember erscheint ein 
neues Format unseres Gemeindebriefes. Wenn Sie mehr erfahren möchten, schla-
gen Sie die Seite 10 auf. 

Die Blätter werden bunt, Äpfel und Birnen werden reif – der Herbst ist da. In dieser 
Zeit denken wir besonders an unsere Verstorbenen. In jeder Gemeinde fi nden Got-
tesdienste anlässlich des Volkstrauertages und des Ewigkeitssonntags statt. Außer-
dem laden wir Sie zu einem Vortrag über die Bestattungsvorsorge nach Empelde ein 
(Seite 4). 

Die Einladung zur Friedensdekade fi nden Sie auf Seite 11. In diesem Jahr werden die 
Andachten und Aktionen zu unterschiedlichen Uhrzeiten stattfi nden und das Pro-
gramm ist sehr abwechslungsreich: Es fi nden Andachten für Kindergartenkinder und 
Familien, für Konfi s und für Musikliebhaber statt. Lassen Sie sich überraschen!

Im Herbst können Sie in jeder Gemeinde frühstücken: Mit aktiven Seniorinnen in 
Weetzen, mit anderen Frauen in Empelde und in Ronnenberg an (fast) jedem letz-
ten Wochenende im Monat. Übrigens: das Michaelisfrühstück feiert sein 10-jähriges
 Jubiläum! 

Wir wünschen Ihnen eine bunte, friedliche Herbstzeit!

Ihre Martyna Pieczka

KOMMEN WIR IN KONTAKT
Die Redaktion freut sich über Rückmeldungen und Anregungen für unsere kom-
menden Ausgaben. Denn nur im Kontakt mit Ihnen, liebe Leser*innen, wissen 
wir, ob wir etwas ändern sollen, Th emen betrachten sollen, die wir zur Zeit nicht 
im Blick haben. Die Kontaktdaten fi nden Sie auf Seite 14 oder Sie melden sich 
mit Ihren Anliegen in unseren regionalen Gemeindebüros:

Aktuelle Termine und Veranstaltungen aus unse-
ren Gemeinden und dem Kirchenkreis fi nden Sie 
auf: www.kirchenkreis-ronnenberg.de

Regionales Gemeindebüro Ronnenberg und Weetzen – Frauke Grote
Di 15.00 – 17.00 Uhr, Fr 10.00 – 12.00 Uhr
Am Kirchhofe 4e, 30952 Ronnenberg 
Tel. 0 51 09 - 51 95 47, kg.ronnenberg@evlka.de
Do 15.00 – 17.00 Uhr
Dietrich-Bonhoeff er-Str. 7, 30952 Weetzen
Tel. 0 51 09 - 52 55 13, kg.weetzen@evlka.de

Regionales Gemeindebüro Empelde und Wettbergen – Gun Wittrien
Do 15.00 – 17.00 Uhr, Mi 09.00 – 12.00 Uhr
Hallerstraße 3, 30952 Ronnenberg 
Tel. 05 11 - 26 04 750, kg.johannes.empelde@evlka.de
Mo, Do, Fr 10.00 – 12.00 Uhr, Di 16.00 – 18.00 Uhr
An der Kirche 23, 30457 Hannover 
Tel. 05 11 - 59 09 36 30, kg.wettbergen@evlka.de
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Liebe Menschen in Ronnenberg und in Ihme-Roloven,

mein Name ist Andreas Kühne-Glaser. 
Ich bin seit Anfang 2021 Superinten-
dent im Ruhestand (S.i.R) und lebe seit-
dem mit meiner Frau in Benthe. 

Ich habe in den Gemeinden rund um den 
Benther Berg in der Vakanz im Pfarramt 
zwischen 2021 und 2023 als Pastor in 
drei sogenannten „Gastdiensten“ bei 
den pfarramtlichen Aufgaben helfen 
können und dabei erfahren, dass mir 
meine Arbeit als Geistlicher nach wie 
vor Freude macht. 

Nach der Wiederbesetzung der Pfarr-
stelle in meinen Heimatgemeinden hat 
mich Superintendentin Antje Mark-
lein nun gefragt, ob ich mir auch vor-

stellen kann, einen „Gastdienst“ in 
Ronnenberg und in Ihme-Roloven zu 
übernehmen, wo z. Zt. eine PastorIn 
gesucht wird. Ich habe gerne zugesagt 
und werde Ihnen in Ronnenberg und 
Ihme-Roloven nun ab 01. Oktober bis 
zum Ende des Jahres in einer Reihe von 
Gottesdiensten und Amtshandlungen 
begegnen. 

Ich freue mich auf die Zeit mit und bei 
Ihnen.

Seien und bleiben Sie Gott befohlen! 

Ihr Pastor auf Zeit

Andreas Kühne-Glaser
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GEFAHR IN VERZUG! 
Zustand des Altaraufsatzes der Michaeliskirche erforderte dringendes Eingreifen des Restaurators  
Herr Professor Dr. Albrecht, Leiter des 
Kunstreferates der Ev.-luth. Landes-
kirche Hannovers, hatte nach einem 
Termin in der Michaeliskirche in Ron-
nenberg Untersuchungen in Auft rag 
gegeben, um den Erhaltungszustand 
des zum Teil aus dem 15. Jahrhundert 
stammenden Altarsaufsatzes ermitteln 
zu lassen. 

Diese Untersuchungen hatten zur Fol-
ge, dass dringende Restaurierungs-
arbeiten in Auft rag gegeben werden 

mussten: Holzzerstörende Schädlinge 
hatten dem Altaraufb au Schäden zuge-
fügt. Bei einigen Figuren war es in der 
Vergangenheit zu Substanzverlusten 
gekommen, zum Teil wiesen sie insta-
bile Bereiche auf. Des Weiteren gab es 
im Holz Risse und geöff nete Fugen zu 
beklagen. 

Der Diplom-Restaurator Martin Mer-
kert wurde mit den konservatorischen 
und restauratorischen Maßnahmen be-
auft ragt. Diese zu begleiten, war eine 

überaus spannende und interessante 
Erfahrung. Zunächst musste der Altar 
beidseitig eingerüstet werden. Dann 
konnte Herr Merkert mit seinen Arbei-
ten beginnen: Unter anderem mussten 
Farbabhebungen in Kleinstarbeit mit 
dem Heizspachtel wieder niedergelegt 
und mit Störleim gefestigt werden, die 
Oberfl äche des Altaraufsatzes musste 
gereinigt, die Holzsubstanz gefestigt 
und lose Teile wieder verleimt werden. 
Auch Verschmutzungen, durch unter-
schiedlichste Einfl üsse entstanden, 
mussten entfernt werden. Fehlstellen 
galt es zu kitten und zu retuschieren. Ei-
nige Gesichter der Schnitzfi guren muss-
ten auf Grund ihres besorgniserregen-
den Zustandes überarbeitet werden.

Wann auch immer Interessierte den 
Weg in die Kirche fanden, um sich über 
den Fortgang der Arbeiten zu infor-
mieren, ließ Herr Merkert keine Frage 
unbeantwortet und erläuterte seine 
Maßnahmen sehr anschaulich und ver-
ständlich. Vielen Dank dafür, das wa-
ren sehr lehrreiche vier Wochen! Nun 
wurden die Maßnahmen abgeschlos-
sen und unser Altar erstrahlt in neuem 
Glanz. Unser herzlicher Dank gilt an die-
ser Stelle allen, die uns mit ihrer zweck-
gebundenen Spende und ihrer tatkräf-
tigen Unterstützung die Restaurierung 
des Altaraufsatzes so kurzfristig er-
möglicht haben.

Der Kirchenvorstand der 
Michaeliskirchengemeinde

Im Uhrzeigersinn: Heiligen� gur (ältere Ausbruchstellen, Farbabhebungen), Figur des Jo-
hannes (verschiedene farbliche Ausbesserungen), Figur der Maria (Fehlstellen, instabile 
Fassung), aktiver Schädlingsbefall
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Seniorinnen

Wir beginnen unsere Tre� en
mit einem gemeinsamen Frühstück
04. Oktober
Rund um den Bodensee
Vortrag mit Bildern von 
Horst Schmiedchen
01. November
29 Jahre Aktive Seniorinnen
großes Frühstücksbu� et 
anschließend Vortrag von Ingrid 
Stein über Edvard Grieg und Johan 
Sibelius – mit viel Musik

   mittwochs, 09.30 Uhr,
Gemeindehaus Weetzen

DER MICHAELISTREFF 
AM VORMITTAG 
RONNENBERG. ... lädt ein zum nächs-
ten Treff en am Donnerstag, 09. No-
vember 2023 von 09.30 bis 11.30 Uhr
ins Gemeindehaus der Michaelisge-
meinde, Am Kirchhofe 4.

Th ema: „Trost – ein menschliches Be-
dürfnis“, wie gewohnt mit Kaff ee/Tee 
und Gebäckpause. Der Eintritt ist frei, 
um eine Spende wird gebeten.

WENN DAS KEIN GRUND ZUM FEIERN IST ...
RONNENBERG. Im September konnte ein besonderes Ereignis gefeiert werden: das 
Michaelisfrühstück besteht seit 10 Jahren! Seit September 2013 trifft   sich das jet-
zige Team an (fast) jedem letzten Wochenende im Monat, um für ca. 40 bis 50 Gäste 
ein ansprechendes Frühstück vorzubereiten, und wir werden dabei tatkräft ig von 
Konfi rmandInnen unterstützt. Die Freude im Gemeindehaus ist groß, wenn sich die 
Gäste nach vier Wochen Pause wiedersehen, denn es gibt viel zu erzählen. Als fester 
Bestandteil gehört zum Vormittag ein kurzer Impuls in Form einer Geschichte oder 
eines Gedichtes, mal zum Schmunzeln, mal zum Still- und Nachdenklich werden.

Wer jetzt auf das Frühstück neugierig geworden ist, ist herzlich willkommen sowohl 
als Gast als auch als neues Mitglied im Frühstücksteam. 

Termine: 28. Oktober und 25. November, jeweils ab 08.30 Uhr

VORTRAG BESTATTUNGSVORSORGE
EMPELDE. Wir bestimmen nicht, wie und wann unser Weg endet, aber wir können 
Vorsorge treff en. Deswegen ist es sinnvoll, einen Bestattungsvorsorgevertrag bei 
einem Bestatter Ihres Vertrauens abzuschließen. So entlasten Sie Ihre Angehörigen 
im Trauerfall und fi xieren Ihre eigenen Vorstellungen bereits zu Lebzeiten. Im Falle 
einer Pfl egebedürft igkeit sichern Sie dadurch das Geld für Ihre dereinstige Bestat-
tung außerdem vor dem unberechtigten Zugriff  des Sozialamtes. 

Unser Referent an diesem Abend ist Sven Cordes von Friedrich Cordes Bestattungen 
aus Empelde. Er berät nicht nur trauernde Angehörige, sondern auch Menschen, die 
bereits zu Lebzeiten ihre eigene Bestattung planen und wird im Rahmen seines Vor-
trags auf folgende Th emen eingehen: 

Warum ist Bestattungsvorsorge wichtig?

•  Möglichkeiten der � nanziellen Absicherung 
im Zusammenhang mit Bestattungskosten.

•  Rituale und individuelle Wünsche bei der Bestattung.

•  Rechtliche Aspekte und Formalitäten in Bezug auf die Vorsorge.

•  Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht.

Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Termin: 20. November 2023, um 18.30 Uhr
Gemeindesaal der Johannesgemeinde Empelde, Hallerstr. 3, 30952 Ronnenberg

MÄNNERTREFF WEETZEN 
Der Treff  für gemütlichen Austausch 
unter Männern. Erster Donnerstag 
im Monat von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindesaal in Weetzen. 
Bier, Chips und ein gutes Wort in-
begriffen!

05. Oktober
Vorbereitung Männersonntag

15. Oktober, 10.30 Uhr
Gottesdienst zum
Männersonntag

02. November
Krieg und Frieden –
in der Bibel und heute
Vorbereitung der Andacht
zur Friedensdekade

16. November
19.30 Uhr Andacht zu „Krieg
und Frieden – in der Bibel
und heute“

07. Dezember
Adventliches Zusammensein
bei Glühwein und Geschichten

Jeder ist willkommen – einfach vor-
beischauen oder Anfragen per Mail 
an guenter.koschel@evlka.de

ERNTEGABENABGABE
Linderte 
zum Gottesdienst

Weetzen
28. und 29. September 
von 09.00 bis 11.00 Uhr
Versöhnungskirche

FRAUENFRÜHSTÜCK
EMPELDE. Wer die Literaturpredigt 
verpasst hat, hat am 28. Oktober 2023 
von 09.15 bis 11.30 Uhr Gelegenheit, 
sich von Frau Klies in den Roman „Zur 
See“ von Dörte Hansen einführen zu 
lassen und an ihren Gedanken hierzu 
teilzuhaben. 

Das Frauenfrühstück ist ein off enes 
Angebot, das sich an alle interessier-
ten Frauen wendet. Es fi ndet alle ein 
bis zwei Monate in der Zeit von 09.15 
bis 11.30 Uhr im Gemeinderaum der 
Johanneskirchengemeinde Empelde,
Hallerstr. 3 statt. 
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PHILLIPPER 4,7

VERTRAUEN UND VERNUNFT
Wem vertrauen wir? 

Warum? 

Ist Vertrauen wichtiger 
als Vernunft?

Was heißt es, im eigenen 
Leben Vertrauen zu haben 
und vertrauen zu können?

Regionaler Gottesdienst
zum Männersonntag

15. Oktober, 10.30 Uhr
Versöhnungskirche Weetzen
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DOROTHEE SÖLLE – THEOLOGIN UND POETIN 
Zwei Veranstaltungen im Gemeindeverband

RONNENBERG. Aus Anlass des 20jährigen Todestages von Dorothee Sölle fi ndet 
am 17. November um 19.00 Uhr ein Abend mit Texten und Musik im Gemeinde-
haus der Michaelisgemeinde statt. Vorgetragen wird sowohl aus ihrem theologi-
schen als auch aus ihrem poetischen Werk. 

Sölle engagierte sich intensiv in der Friedensbewegung und in zahlreichen linken 
und ökumenischen Organisationen. Über Dorothee Sölle reden heißt, über die Sehn-
sucht reden, dass die Welt vielleicht doch in Ordnung kommen könnte, dass alle 
Geschöpfe Gottes ohne Gewalt, ohne Zerstörung von Menschen und Natur mitein-
ander leben könnten.

Dieser unbedingten Friedensbotschaft  wollen wir an diesem Abend nachspüren.

Der Eintritt ist frei

WEETZEN. Ein Gottesdienst zum Th ema „Die zehn Gebote – dargestellt anhand 
der Auslegung von Dorothee Sölle“  fi ndet am 08. Oktober um 10.30 Uhr in der 
Versöhnungskirche in Weetzen unter der Leitung von Lektor  Joachim Richter statt.  

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Ingrid Krause, Ulrike Mischerikow, Ina Vorwerk

MUSIKALISCHE ANDACHTEN 
AM TAUFSTEIN
EMPELDE. Bei Musik und meditativen 
Texten vom Alltag abzuschalten, dazu 
laden wir am Donnerstag, 26. Okto-
ber, um 17.45 Uhr herzlich in die Tauf-
kapelle der Johanneskirche in Empel-
de, Hallerstraße, ein. Heiko Dückering 
(Cembalo) musiziert Werke verschiede-
ner barocker Komponisten.

Eine zweite Andacht fi ndet am Don-
nerstag, 23. November, um 17.45 Uhr 
statt. Sie wird musikalisch gestaltet 
von Janne Sörensen (Violine), Kerstin 
Schwarzer (Blockfl öte) und Heiko Dü-
ckering (Cembalo). Es erklingen Werke 
von Johann Sebastian Bach und Georg 
Philipp Telemann. Die Texte werden je-
weils ausgewählt und vorgelesen von 
Martina Kremeike-Kaatz.

STÖBER-STUBE 
RONNENBERG

RONNENBERG. Sie suchen sehr gut 
erhaltene Kleidung für Damen, Herren, 
Kinder oder Baby? In der Stöber-Stube 
wird jeder fündig, der sich für preis-
günstige, moderne Second-Hand-Klei-
dung, Bücher oder Spiele interessiert.
Ö� nungszeiten für Annahme 
und Verkauf
Jeden 1. und 3. Dienstag 
von 09.30 bis 11.30 Uhr und
jeden 2. und 4. Montag 
von 15.30 bis 17.30 Uhr
an Feiertagen ist die Stöber-Stube 
geschlossen

Seid Täter des Wortes
und nicht Hörer allein;
sonst betrügt
ihr euch selbst.
Jakobus 1,22

Monatsspruch Oktober
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... in die Toskana. 12 Tage im sommerlichen Marina de Grosetto auf einem Campingplatz konnten die Jugendlichen das Mittel-
meer und den Pool genießen. Ausfl üge nach Grosetto, San Gimignano und in zwei große Wasserparks mit großen Rutschen 
waren Highlights der Freizeit. Doch auch das Feiern am Abend in der angenehm warmen Nacht kam nicht zu kurz. Ebenso das 
Programm, das die Hauptamtlichen Helge Bechtloff , Acki Stein und Th omas Brandes sowie 22 GruppenleiterInnen der Ev. Jugend 
Ronnenberg vorbereitet hatten, konnte sich sehen lassen: Spiele, Gesang, Workshops, Sportprogramm, Bibelarbeiten und auch 
mal ein Cocktailabend am Strand standen auf den Tagesplänen. Zeit für Besinnung gab es bei den Abendandachten und dem 
großen Abschlussgottesdienst unter freiem Himmel auf dem Campingplatz. 

Wie schon in den Jahren zuvor versorgte sich die Gruppe selbst, so dass alle Teilnehmenden mit in die Vorbereitung der Mahl-
zeiten beim gemeinsamen Schnippeln von Obst und Gemüse aber auch Abwasch einbezogen wurden.

Nach 20 Stunden Busfahrt kamen alle wieder gesund und munter, aber auch geschafft   wieder in Gehrden an.          Helge Bechtlo� 

DIE EVANGELISCHE JUGEND UNTERWEGS ... Fo
to

: K
JD

 R
on

ne
nb

er
g

Herzlich 
willkommen!

Im August begrüßten wir 14 neue Kinder mit 
ihren Familien im Johanneskindergarten. 
In der Eingewöhnungszeit fanden die Kinder 
Zeit sich kennenzulernen und konnten langsam 
ein Gruppengefühl entwickeln. 
Ende September feiern wir mit allen Kindern, 
Eltern und Pastorin Martyna Pieczka einen 
Begrüßungsgottesdienst in der Johanneskirche.

Wir freuen uns alle auf unser Laternenleuchten im November.

Kasper und Seppel besuchen uns regelmäßig.
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TERMINE
KINDER- UND FAMILIENKIRCHE

BABYS ENTDECKEN MUSIK
RONNENBERG. Nach dem dänischen 
Konzept „Babysalmesang“ wollen wir 
gemeinsam alte und neue Lieder singen. 
Für Babys von 5-12 Monaten mit Eltern 
oder Großeltern. 
29. Sep.; 06. Okt.; 13. Okt.; 20. Okt. 
jeweils von 09.30-10.30 Uhr, Michaelis-
kirche Ronnenberg, nur mit vorheriger 
Anmeldung: 
frederike.fl athmann@evlka.de

KIRCHEN-KLANG-ENTDECKER
WEETZEN. Alte und neue Lieder zum 
Mitmachen für Kleinkinder von 1,5-3 
Jahren mit Eltern oder Großeltern (ger-
ne auch mit Geschwistern).
04 Okt.; 11. Okt.; 18. Okt. jeweils von 
15.30-16.30 Uhr, Versöhnungskirche 
Weetzen, nur mit vorheriger Anmel-
dung: frederike.fl athmann@evlka.de

Aktuelles, Anregungen für Kreatives, Termine und Rückblicke gibt es auf unserem Instagramkanal @kigo_ronnenberg
Veranstaltungen und Informationen des Familienzentrums der Johanneskirche fi ndet ihr auf der Homepage der 
Kirchengemeinde www.johanneskirche-empelde.de/familienzentrum_kindergarten oder auf der Instagramseite des 
Familienzentrums @familienzentrum_empelde

So. 01. Okt.
15.00 Uhr
LINDERTE

Mo. 09. Okt.
16.00 Uhr
RONNENBERG

So. 05. Nov.
10.00 Uhr
LINDERTE

Mo. 06. Nov.
16.00 Uhr
RONNENBERG

So. 12. Nov.
16.00 Uhr
EMPELDE

Sa. 18. Nov.
10.00 Uhr
WEETZEN

So. 19. Nov.
10.00 Uhr
WETTBERGEN

Mo. 20. Nov.
16.00 Uhr
RONNENBERG

Fr. 24. Nov.
16.00 Uhr
EMPELDE

Erntedank-
Familiengottesdienst
Osterkapelle

Noahs
Regenbogenbande
Michaeliskirche

Kinderkirche
Osterkapelle

Noahs
Regenbogenbande
Michaeliskirche

Spaghetti-
Gottesdienst
Johanneskirche

Kinderkirche
Versöhnungskirche

Kinderkirche
Kinderhaus

Noahs
Regenbogenbande
Michaeliskirche

Kinderkirchen-
nachmittag
Johanneskirche

KINDERKIRCHENNACHMITTAG
EMPELDE. Der zweite KinderKirchenNachmittag für Kinder von 5-12 Jahren in der 
Johanneskirche Empelde, Freitag, 24. November, 16.00 Uhr. Mit erstaunlichen Ex-
perimenten kommen wir dem Geheimnis „Glauben“ auf die Spur. 
Anmeldung an katja.strelow@evlka.de

DIE NACHTSCHWÄRMER SIND LOS!
REGION. Wenn es draußen dunkel wird, wollen wir die Kirche mit bunten Lichtern, 
Kinderlachen und Musik füllen. Ein Fühlparcour durch die Michaeliskirche, verschie-
dene Klänge in der Johannes-der-Täufer-Kirche, bunte Lichter in der Johanneskirche: 
Ein abendliches Kirchenerlebnis für Grundschulkinder. 
Anmeldung an katja.strelow@evlka.de oder an frederike.fl athmann@evlka.de
(auch für einzelne Termine möglich)
24. Oktober 18.00-20.00 Uhr in der Johannes-der-Täufer-Kirche Wettbergen
25. Oktober 18.00-20.00 Uhr in der Michaeliskirche Ronnenberg
26. Oktober 18.00-20.00 Uhr in der Johanneskirche Empelde   

LATERNEN LEUCHTEN ÜBERALL
REGION. Auch in diesem Jahr werden wieder viele Laternen rund um den Martinstag 
am 11. November leuchten. Wir freuen uns auf euch bei Andachten und Martins-
spielen.
Ihme-Roloven:  11. November, 17.00 Uhr Martinsandacht in der Kapelle.
Ronnenberg:   11. November, 17.00 Uhr ökumenische Martinsandacht, 

Michaeliskirche
Empelde:  Info folgt

ES WEIHNACHTET SEHR…
REGION. Der Sommer hängt noch in der Luft  und wir schauen schon 
auf die noch leere Krippe. 

Ronnenberg: Krippenspielproben immer mittwochs ab dem 22. November jeweils 
16.00 Uhr in der Michaeliskirche – Anmeldung an frederike.fl athmann@evlka.de 
(parallel dazu fi ndet die „Klön un Speelstuuv“ im Gemeindehaus statt)
Empelde: Krippenspielproben immer mittwochs ab dem 15. November jeweils 
17.00 Uhr in der Johanneskirche – Anmeldung an martyna.pieczka@evlka.de

NEU: SPAGHETTI-GOTTESDIENST
EMPELDE. Spaghetti und Gottesdienst? Wie passt denn das zusam-
men? Wir wollen zuerst gemeinsam einen Gottesdienst zum Anfassen 
und Erleben für Groß und Klein feiern, und im Anschluss in gemütlicher 
Runde gemeinsam Spaghetti essen. 
Am 12. November um 16.00 Uhr in der Johanneskirche Empelde (für das Spaghetti-
essen bitten wir um eine vorherige Anmeldung an frederike.fl athmann@evlka.de).
Wir suchen noch freundliche HelferInnen für das Buff et und den Gottesdienst. Bei 
Interesse meldet euch gerne bei Frederike.

AKTION FÜR DEN FRIEDEN
WETTBERGEN //EMPELDE. Im Rahmen der Friedensdekade 2023 
wird es zwei Aktionen für Kinder und Familien geben. Ein Lichter-
weg für den Frieden lädt Kinder und Erwachsene zum Nach- und 
Weiterdenken am 13. November von 16.00-17.45 Uhr an die Johannes-der-Täufer-
Kirche Wettbergen ein. Zu einer Friedensandacht für Kinder lädt die Johanneskir-
chengemeinde zusammen mit dem Johanneskindergarten am 20. November um 
13.00 Uhr ein.
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Sonntag, 01. Oktober – Erntedank 

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  P. Harms 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst mit Vorstellung der KonfirmandInnen  
   und Begrüßung von S.i.R. Kühne-Glaser D. Stein, S.i.R. Kühne-Glaser 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst mit Begrüßung der KonfirmandInnen P. Koschel  
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Ökumenischer Gottesdienst mit Abendmahl 
   und Posaunenchor Pn. Klies, C. Drewes 
15.00 Uhr Osterkapelle Linderte Familiengottesdienst mit Begrüßung 
   der neuen KonfirmandInnen P. Koschel, Dn. Strelow

Sonntag, 08. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 

09.00 Uhr Kapelle Ihme-Roloven Erntedankgottesdienst Pn. Klies 
10.00 Uhr Kirche Wettbergen Jubelkonfirmation P. Hagenah 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst mit Abendmahl Pn. Klies 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst „10 Gebote“ – Dorothee Sölle L. Richter und Team 
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Familiengottesdienst zum Thema Herbst Pn. Pieczka

Sonntag, 15. Oktober – 19. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Jubelkonfirmation P. Hagenah 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Regionaler Gottesdienst zum Männersonntag P. Koschel und Team

Sonntag, 22. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  P. Hagenah 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst   S.i.R. Kühne-Glaser 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst zum Lektorensonntag L. Pavel 
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Gottesdienst  Pn. Klies

Sonntag, 29. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  N.N. 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst mit Posaunenchor Sn. Marklein 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst mit Abendmahl P. Koschel 
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Gottesdienst  Stud. Theol. Champiomont 
16.00 Uhr Gut Bettensen Hubertusmesse  P.i.R. Radow

Dienstag, 31. Oktober – Reformationstag 

11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Regionaler Gottesdienst mit Posaunenchor 
   zum Reformationstag S.i.R. Kühne-Glaser 
18.00 Uhr Kirche Wettbergen Lutherspektakel  P. Harms

Sonntag, 05. November – 22. Sonntag nach Trinitatis 

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  P. Hagenah 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Regionaler Gottesdienst Pn. Klies 
17.00 Uhr Johanneskirche Empelde Ökumenische St. Martin-Andacht mit Posaunenchor Pn. Pieczka, Pf. Lim

Sonntag, 12. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

09.00 Uhr Kapelle Ihme-Roloven Gottesdienst mit Abendmahl S.i.R. Kühne-Glaser 
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst  S.i.R. Kühne-Glaser 
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst  Pn. Klies 
16.00 Uhr Johanneskirche Empelde Spaghetti-Gottesdienst Dn. Flathmann

REGIONAL- 
GOTTES- 
DIENST

REGIONAL- 
GOTTES- 
DIENST

REGIONAL- 
GOTTES- 
DIENST



Sonntag, 19. November – Volkstrauertag 

09.00 Uhr Osterkapelle Linderte Gottesdienst  P. Koschel
10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  P. Harms
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Ökumenischer Gottesdienst S.i.R. Kühne-Glaser
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst  P. Koschel
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Gottesdienst  Pn. Klies

Mittwoch, 22. November – Buß- und Bettag 

19.00 Uhr Kirche Wettbergen Regionaler Gottesdienst zur Friedensdekade P. Hagenah

Sonntag, 26. November – Ewigkeitssonntag 

09.00 Uhr Osterkapelle Linderte Gottesdienst  P. Koschel
10.00 Uhr Kirche Wettbergen Gottesdienst  P. Harms
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst  Sn. Marklein
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst  P. Koschel
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Gottesdienst  Pn. Pieczka
14.00 Uhr Friedhof Ihme Andacht  S.i.R. Kühne-Glaser
15.00 Uhr Friedhof Ronnenberg Andacht  Sn. Marklein
15.00 Uhr Friedhof Roloven Andacht  S.i.R. Kühne-Glaser

Sonntag, 03. Dezember – 1. Advent

10.00 Uhr Kirche Wettbergen Familiengottesdienst Dn. Flathmann, P. Hagenah
10.00 Uhr Kapelle Ihme-Roloven Gottesdienst  Sn. Marklein
10.30 Uhr Michaeliskirche Ronnenberg Gottesdienst  N.N.
10.30 Uhr Versöhnungskirche Weetzen Gottesdienst  P.i.R. Rosenplänter
11.00 Uhr Johanneskirche Empelde Wunschsingen in der Kirche,
   anschließend geselliges Beisammensein Pn. Klies

Gottesdienste mit Abendmahl in Seniorenheimen mit Pastorin Klies

Mittwoch,  18.10.2023 15.45 Uhr Johanniter-Haus  Gottesdienst mit Abendmahl 
Mittwoch,  18.10.2023  16.45 Uhr Integra  Gottesdienst mit Abendmahl
Donnerstag, 19.10.2023 10.15 Uhr Haus am Hirtenbach  Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 22.11.2023 10.15 Uhr Haus am Hirtenbach  Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch,  22.11.2023 15.45 Uhr Johanniter-Haus  Gottesdienst mit Abendmahl 
Mittwoch,  22.11.2023 16.45 Uhr Integra  Gottesdienst mit Abendmahl

GOTTESDIENSTE
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Friedensgebet Jeden Dienstag um 19.00 Uhr

in der Michaeliskirche Ronnenberg 
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DAS IST DIE LETZTE KONTAKTEAUSGABE FÜR DIESES JAHR! 
DIE LETZTE? UND WAS IST MIT WEIHNACHTEN?
Ja tatsächlich. Die letzte Ausgabe für 
dieses Kirchenjahr. Das endet in die-
sem Jahr mit dem letzten Sonntag im 
November, dem Ewigkeitssonntag. Zur 
Adventszeit beginnt ein neues Kirchen-
jahr. Kirchen was? Genau! Wir reden 
vom Kirchenjahr. ChristInnen orientie-
ren sich nicht nur am gregorianischen 
Kalender mit 365 Tagen und den Mo-
naten, sondern an Festen im Jahr. Die-
se Feste sind verbunden mit religiösen 
Personen oder Ereignissen und ziehen 
sich durch das ganze Jahr. Dazu gehö-
ren zum Beispiel die Adventzeit, Weih-
nachten, Epiphanias, Ostern, Pfi ngsten, 
Himmelfahrt, und noch viele weitere 
Feste. 

Und nun, startet bald ein neues Kir-
chenjahr. Und mit dieser letzten Aus-
gabe für dieses Kirchenjahr halten sie 
auch die letzte Ausgabe in diesem For-
mat in den Händen. Das Format wird 
sich verändern. Seien Sie bitte nicht 
schockiert, eine Erklärung folgt. Aber 
vorher können wir ja einen kleinen Blick 
in die Vergangenheit richten. 

Erinnern Sie sich noch an den Start 
der Kontakte im Dezember 2002? 
Damals wurde beschlossen, in den Kir-
chengemeinden Ronnenbergs einen 
gemeinsamen Gemeindebrief zu ver-

öff entlichen. Und im Jahr 2002 bekam 
er erstmalig den Titel Kontakte. Vorher 
gab es drei unterschiedliche, voneinan-
der unabhängige Gemeindebriefe. Für 
lange Zeit wurde der gemeinsame Ge-
meindebrief dann von ehrenamtlichen 
Laien zusammen gestellt. Zuerst war 
nur das Titelbild farbig, später folgten 
dann auch die anderen Seiten. Und 
letztendlich haben wir durch die Arbeit 
von Michaela Hirschhausen ein wirklich 
großartiges, professionelles Layout be-
kommen. 

Und nun? Leider sind über die Jahre 
die Kosten deutlich gestiegen und die 
Aufl agenzahlen deutlich zurückgegan-
gen. So ist es jetzt, wenn auch etwas 
gezwungenermaßen, nach der ganzen 
Zeit Zeit für einen Neuanfang. Frei nach 
dem Motto „Alles muss klein beginnen, 
lass etwas Zeit verrinnen“ werden wir 
zur nächsten Ausgabe mit einem neuen 
reduzierten Format der Kontakte neu 
beginnen. 

Wir danken allen, die den Weg der Kon-
takte bisher mitbegleitet haben. Ins-
besondere danken wir den ehrenamt-
lichen Mitgliedern im Redaktionskreis. 
Ohne Reinhard Träder und Reinhilde 
Martens wäre vieles nicht so möglich 
gewesen. Auch Michaela Hirschhausen 

danken wir für die professionelle Be-
gleitung in den letzten Jahren. 

Für die Umgestaltung der Kontakte 
sind wir auf Ihre Hilfe angewiesen. 
Daher freuen wir uns sehr über neue 
Redaktionsmitglieder. 
Melden Sie sich gerne bei Pastor Gün-
ter Koschel unter guenter.koschel@
evlka.de

Wir freuen uns, wenn Sie weiterhin mit 
uns in Kontakt bleiben und sich den Ge-
meindebrief an den bekannten Abgabe-
stellen mitnehmen. Die neuen „Kontak-
te“ werden in einem 2 Monatsrhythmus 
erscheinen. Das Format wird sich von 
einem Zeitschrift - in ein Zeitungsfor-
mat ändern. Wir werden weiterhin über 
Aktuelles aus den Gemeinden und der 
Region informieren und auch der Got-
tesdienstplan wird sich als Übersicht 
wiederfi nden. Eine Seite für Kinder und 
Familien bleibt auch erhalten und wird 
ergänzt durch eine Rätselseite für Groß 
und Klein. Sind Sie neugierig geworden? 
Die neuen Kontakte erscheinen Anfang 
Dezember 2023. Das Redaktionsteam 
freut sich, wenn Sie uns auf diesem 
neuen Weg begleiten und uns auch ger-
ne Rückmeldungen zu dem neuen For-
mat geben. 

Frederike Flathmann, Katja Strelow

Der Titel ist geblieben, das Layout ändert sich mit der Zeit. 
Ab Dezember informieren wir Sie im Zeitungsformat.
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FRIEDENSDEKADE

Ein zerbrochener Kompass. Das Glas kaputt, die Nadel wirr. Was tun, wenn die Richtung verloren geht?

Manche verlieren die Orientierung im derzeit so komplizierten Weltgeschehen. 

In der ökumenischen Friedensdekade teilen wir unsere Unsicherheit. Wir laden ein zu täglichen Ver-
anstaltungen an jeweils anderen Orten. Musik, Aktionen, Gebet … An jedem Tag wird ein anderer kurzer 
Impuls gesetzt. Wir ermutigen uns gegenseitig, dem inneren Kompass zu trauen: Gott geht mit.

Herzliche Einladung!

Im Namen der Vorbereitungsgruppe: Antje Marklein, Superintendentin 

Montag, 13. November, 16.00 bis 17.45 Uhr, Pfarrgarten Wettbergen
FRIEDENSLICHTER – Auf dem Weg zum Frieden

Dienstag, 14. November, 19.00 Uhr, Michaeliskirche Ronnenberg
FRIEDENSLIEDER – Posaunenchor

Mittwoch, 15. November, 15.30 Uhr, Kirche St. Th omas Morus Ronnenberg
ANDACHT 60+ „FRIEDE, FREUDE, EIERKUCHEN“ 

Donnerstag, 16. November, 19.30 Uhr, Versöhnungskirche Weetzen
KRIEG UND FRIEDEN – in der Bibel und heute

Freitag, 17. November, 16.00 Uhr, Johanneskirche Empelde
Hoff en, verschwinden, vermissen und doch leben – mit der DLRG

Samstag, 18. November, 19.00 Uhr, Johanneskirche Empelde
TAIZÉ-ANDACHT

Sonntag, 19. November
GOTTESDIENSTE ZUM VOLKSTRAUERTAG

Montag, 20. November, 13.30 Uhr, Johanneskirche Empelde
KINDERFRIEDENSANDACHT – mit den Kindern aus dem Johanneskindergarten

Dienstag, 21. November, 19.00 Uhr, Michaeliskirche Ronnenberg
„KOMM, WIR ZIEHEN IN DEN FRIEDEN“ – Friedensaktion mit Konfi rmandInnen

Mittwoch, 22. November, 19.00 Uhr, Johannes-der-Täufer-Kirche Wettbergen
GOTTESDIENST ZUM BUß- UND BETTAG – Abschluss der Friedensdekade

Ökumenische Friedensdekade 2023
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Landwehrstr. 3 Tel.: 0172-54 13 706

Familienfeiern & Veranstaltungen

SENIORENBEIRAT Ronnenberg

Senioren helfen Senioren
Für alle Bürger ab 60 Jahren.
Der Handwerkerdienst hilft
Ihnen bei Kleinreparaturen
im Haushalt. 

01 77 - 6 400 185 von Mo – Fr 10 – 12 Uhr oder AB

Inhaber Giovanni Lai und Torsten Gorn
Stettiner Straße 13 · 30952 Ronnenberg

Tel. 0 51 09 / 72 07 · Fax 0 51 09 / 51 58 39
www.severin-shk.de

Badsanierung aus

einer Hand

Moderne Bäder

Trinkwassertechnik

Abwassertechnik

Pumpensysteme

Neubau und

Altbausanierung

Regenwassernutzung

Dachrinnen und

Blecharbeiten

Gas- und Ölheizungen

Wartungsdienst

Kundendienst /

Notdienst

Moderne Heizkörpe

GmbH

Meisterbetrieb seit

über 40 Jahren

[Sanitär]
[Heizung]

[Solartechnik]

S a n i t ä r  u n d  H e i z u n g

Werbung Daecke Maler

Ausführung sämtlicher
Maler- und

Tapezierarbeiten

Fassadenrenovierung

Tel.: 0 51 09 / 51 57 74

           Mobil: 0171 214 93 97

Im Südfeld 50
Ronnenberg

Format 1   3x6 cm   ( 18 qcm )

 2farb Grau 100 €/Jahr (5,55€/qcm)

4farb Farbe 120 €/Jahr (6,67€/qcm)

Platzierung:

egal

M L E R M E I S T E R

Am Rathaus 9
30952 Ronnenberg, OT Empelde
Tel.: 0511 - 4 75 54 33

Termine nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft Hübner / Süring

in Empelde

Therapieangebote: Krankengymnastik,
manuelle Lymphdrainage, Massage,
Naturmoorpackung, Wärme-, Kälte-
und Elektrotherapie, Rückenschule,
Akupunktmassage n. Penzel etc.

Annahmestelle für
Wäsche und Mangelwäsche

bei

AUS LIEBE ZUM LEBEN       

Johanniter-Haus Empelde

•Vollstationäre Pflege •Tagespflege

• Kurzzeitpflege •Betreutes Wohnen

•Verhinderungspflege

Berliner Straße 27
30952 Ronnenberg

Tel. 0511-4603-0
info-empelde@jose.johanniter.de

•Mittagstisch

Handwerk rund um Holz und Kunststoff

● Fenster u. Außentüren in
 Holz und Kunststoff

● Innenausbau

● Holzfußböden

● Holztreppen

● Reparaturdienst

Fritz Ahrberg
Tischlermeister

Humboldtstraße 12
30952 Ronnenberg/
Weetzen

Tel. (05109) 23 64

www.tischlerei-ahrberg.de

Bau- und Möbeltischlerei
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Friedrich Cordes Bestattungen
Lägenfeldstr. 8, 30952 Ronnenberg

0511 / 46 44 45
www.hannover-bestattung.de

T R A U E R 
B E G E G N E N 
A B S C H I E D 
N E H M E N

G
EMEINSAM

 W
EGE FINDEN

.

Wir pflegen und versorgen Sie zu Hause: Ihr ambulanter Pflegedienst von Barsinghausen bis Empelde

Wenn Sie Interesse für sich selbst, für einen Angehörigen oder Nachbarn
haben, rufen Sie uns an: (0 51 05) 51 67 67
www.diakonie-sozialstation-barsinghausen-ronnenberg.de

Diakonie ist
Nächstenliebe!

Werner Kindel GmbH
Heizung - Sanitär

Neuanlagen - Reparaturen - Kundendienst
Empelde, In den Beschen 2 - Telefon 46 36 86

Bienenhonig
aus der Region

Met
verschiedene Honigweine

Kerzen
aus 100% Bienenwachs

  Tel.: 05109 / 51 23 99      Mobil: 0175 / 5 22 75 52

Imkerei
Greiwe

Joachim Greiwe
30952 Ronnenberg
Hinter dem Dorfe 6

zentral in Ronnenberg
- nahe der Michaeliskirche

Suchen Sie für sich oder für Ihre
Angehörige einen Altersruhesitz?
Wollen Sie ein selbstbestimmtes Leben
in Ihrer 1– oder 2- Zimmerwohnung
(ca.30 – 68m²) führen,
dabei doch nicht allein sein,
außerdem rund um die Uhr Betreuung
und verlässliche Hilfe finden?

  Dann rufen Sie uns an:
  Tel: 05109 – 514080
  Mobil: 0170 – 4842753
  Lindenhof Ronnenberg, Hagentor 5,
  30952 Ronnenberg

SENIORENHEIM

Familiäre Betreuung
60 Ein- und Zweibett-
zimmer mit Balkon
Wohnanlage im
gemütlichen Landhausstil
Ruhige und zentrale Lage
im Ortskern von

Haus am Hirtenbach GmbH
Kolberger Straße 12

30952 Ronnenberg
Telefon (05 109) 51900

E-Mail: Info@haus-am-hirtenbach.de
www.haus-am-hirtenbach.de
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EMPELDE
Offener Mittagstisch für alle 
dienstags und donnerstags 
12.30 bis 14.00 Uhr im Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Marion Klies, Tel. 05 11 - 26 04 753

Frauenkreis 
in der Regel am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat von 16.00 bis 17.30 Uhr  
im Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Marion Klies, Tel. 05 11 - 26 04 753

Besuchsdienstkreis 
nach Vereinbarung im Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Rosemarie Dettmer,  
Tel. 05 11 - 46 73 34

Chor Cantate 
dienstags 09.30 bis 11.00 Uhr 
im Gemeindesaal 
Hallerstr. 3, 30952 Empelde 
Heiner Dettmer,  
Tel. 05 11 - 46 73 34

RONNENBERG
Flötenkreis
montags, 16.00 bis 17.30 Uhr 
Gabi Stein, Tel. 01 77 - 15 41 936

Hauskreis
jeden 1. und 3. Montag im Monat 
(nicht in den Ferien)  
20.00 bis 21.30 Uhr  
im Gemeindehaus Ronnenberg 
Familie Tänzer, Tel. 0 51 09 - 73 31

Posaunenchor 
Ulrike Fürstenberg 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Gemeindesaal
Tel. 0 51 08 - 87 82 427
Mail: ulrikefue@hotmail.de

Seniorenbläserkreis   
Friedrich Niemeyer 
1., 3. und 5. Donnerstag im Monat 
10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 05 11 - 46 61 54
Mail: friedrichniemeyer@gmx.de

Geburtstags-Besuchsteam 
Donnerstag, 15. Dezember, 10.30 Uhr 
„Fertighaus“, Am Kirchhofe 4e 
Reinhard Träder, Tel. 0 51 09 - 12 01

Michaelisfrühstück  
jeden letzten Samstag im Monat 
ab 08.30 Uhr im  
Gemeindesaal – mit Anmeldung.
Ingrid Krause, Tel. 0 51 09 - 51 29 38

Hauskreis für Frauen ab 50
Gabi Stein, Tel. 01 77 - 15 41 936

Malibu-Babykurse
Tanja Tammert, Tel. 0 51 09 - 51 55 31

WEETZEN
Aktive Seniorinnen 
jeden 1. Mittwoch im Monat um  
9.30 Uhr im Gemeindesaal 
Lilo Dudek, Tel. 0 51 09 - 20 59

Spielenachmittag 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
15.00  bis 17.00 Uhr im Gemeindesaal 
Reinhilde Martens, Tel. 0 51 09 - 22 92

Männertreff 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
19.30 bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal 
guenter.koschel@evlka.de

LINDERTE
Treffpunkt „Kontakte“ 
jeden 1. Freitag im Monat ab 15.00 Uhr 
Elena Vetter, Tel. 0 51 09 - 35 51 
Christiane Hische, Tel. 0 51 09 - 22 25

FAMILIENZENTRUM

Nancy Hochwald 
Tel. 01 57 - 31 56 95 98 
familienzentrum.empelde@evlka.de

KINDERGARTEN EMPELDE

Astrid Nistahl 
Tel. 05 11 - 26 04 752 
kts.johannes.empelde@evlka.de

              EV.-LUTH. JOHANNES- 
              KIRCHENGEMEINDE EMPELDE

Pastorin Marion Klies 
Hallerstraße 3c, 30952 Ronnenberg 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 05 11 - 2 60 47 53

Pastorin Martyna Pieczka 
martyna.pieczka@evlka.de 
Tel. 01 76 - 56 92 99 40 
Tel. 05 11 - 47 30 32 33

Kirchenvorstand 
Anne Burkhart, Tel. 05 11 - 22 03 63 23

            EV.-LUTH. VERSÖHNUNGS- 
            KIRCHENGEMEINDE WEETZEN
          KAPELLENGEMEINDE 
          LINDERTE

Pastor Günter Koschel 
Tel. 0 51 09 - 23 61 
guenter.koschel@evlka.de

Kirchenvorstand 
Sabine Brandes, Tel. 0 51 09 - 38 92

Kapellenvorstand 
Heike Koppe Tel. 0 51 09 - 42 85

            EV.-LUTH. MICHAELISKIRCHEN- 
            GEMEINDE RONNENBERG
        KAPELLENGEMEINDE 
        IHME-ROLOVEN

Pastor Thomas Mayer 
Tel. 01 76 - 151 954 86

Pastorin Marion Klies 
marion.klies@evlka.de 
Tel. 05 11 - 2 60 47 53

Superintendentin Antje Marklein 
Tel. 0 51 09 - 51 95 48

S.i.R. Andreas Kühne-Glaser 
ankugla@posteo.de

Kirchenvorstand 
Pastor Thomas Mayer 
Tel. 01 76 - 151 954 86

Kapellenvorstand 
Susanne Friedrich, Tel. 0 51 09 - 32 69

DIAKON/INNEN

Katja Strelow 
Frederike Flathmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 822 
katja.strelow@evlka.de 
frederike.flathmann@evlka.de

Acki Stein 
Tel. 0 51 09 - 51 95 90 
ackistein@web.de

Kreisjugenddienst Ronnenberg 
Helge Bechtloff 
Tel. 0 51 09 - 51 95 86 
helge.bechtloff@evlka.de

JOHANNES-DER-TÄUFER- 
GEMEINDE WETTBERGEN

Pastor Johannes Hagenah 
johannes.hagenah@evlka.de

Pastor Friedhelm Harms 
friedhelm.harms@evlka.de

INKLUSIVER  
KONFIRMANDENUNTERRICHT

Katrin Salchow 
f.salchow@arcor.de
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BEERDIGUNGEN

TAUFEN – TRAUUNGEN – BEERDIGUNGEN

TRAUUNGEN

„Aufgefangen“ 
Ambulanter Hospizdienst e. V. 
Petra Kirchhoff 
Tel. 01 72 - 5 25 17 42
„Fuchsbau“ – Trauerbegleitung  
für junge Menschen 
Erika Maluck 
Tel. 01 73 - 73 63 533

             DIAKONISCHES BERATUNGSZENTRUM  
Am Weingarten 1, 30952 Ronnenberg

Allgemeine Sozialberatung 
Schwangeren- und Schwanger- 
schaftskonfliktberatung 
Andrea Schink 
Tel. 0 51 09 - 51 95 43
Kurenvermittlung 
Maren Elies 
Tel. 0 51 09 - 51 95 11

Soziale Schuldner- und 
Insolvenzberatung 
Sabine Taufmann 
Tel. 0 51 09 - 51 95 827
Familien-, Paar- und  
Lebensberatung 
Silke Irmisch 
Tel. 0 51 09 - 51 95 44

TAUFEN

Er allein breitet  

den Himmel aus  

und geht auf den  

Wogen des meeres.

er macht den  

großen Wagen 

am himmel und  

den orion und 

das siebengestirn 

und die sterne des 

südens.
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Dank für die Ernte:  
Wachstum – Konsum – oder Schätze im Himmel?
Bevor Jesus die Geschichte vom reichen Kornbauern erzählt, fasst er schon einmal zusammen, was 
er mit ihr sagen will: „Seht zu und hütet euch vor aller Habgier; denn niemand lebt davon, dass er viele 
Güter hat.“ (Lukas 12,15) Ich nehme an, die meisten von uns werden da zustimmen – und trotzdem 
von vielen weiteren Gütern träumen: sei es der nächste Urlaub am Strand oder in der Kulturmet-
ropole, sei es dies, sei es jenes. Die Auswahl und die Fülle des Angebots sind ja auch in Zeiten der 
Inflation immer noch groß.

Wenn wir ehrlich sind, konsumieren wir gerne, auch mit einer gewissen Unersättlichkeit. Von den 
„Toten Hosen“ gibt es ein Lied mit dem Titel „Warum werde ich nicht satt?“ Ich finde die Frage gut 
gestellt. Und baut nicht unser ganzes Wirtschafts- und Weltmodell genau darauf? Auf Wachstum 
und Konsum von allem möglichen, was wir laut Jesus und laut unserer inneren Vernunft gar nicht 
brauchen? 

Global gesehen muss man wohl die ganze Menschheit als konsumierenden Prozess am Leib der 
Erde betrachten. Verzweifelte Bemühungen in unserem Land, dem zu wehren (sich irgendwo fest-
kleben beispielsweise) bringen da nicht wirklich Läuterung. Weltweit nimmt gerade die Verfeue-
rung von Kohle ganz neue Ausmaße an, vor allem in Indien und China. Man muss ja die vielen 
Menschen ernähren, wärmen, mit Konsumgütern versorgen.

Ob Jesus geahnt hat, wie es einmal kommen würde? Ob er heute einen Rat hätte für jedes Men-
schenkind, ob und wie man aus diesem fatalen Prozess aussteigen könnte? 

Zumindest hat er gewusst, was der Habgier entgegensteht. Weniger Schätze auf Erden, mehr im 
Himmel. „Reich sein bei Gott“ hat er das genannt. Also: freundlich sein, hinhören und hinschauen, 
wirkliches Interesse und Mitgefühl zeigen, eher geben als nehmen.

So Vieles steht uns da offen, auch wenn wir uns damit nicht aus der großen Menschheit ausklinken 
und einen Sonderweg gehen können. Bei Gott zählt jede Kleinigkeit an Liebe, würde Jesus sagen, 
in seinen ganz eigenen Worten.

Deswegen brauchst du nicht am Sinn deines Daseins verzweifeln. Du hast es in der Hand, die Wahl 
zu treffen, bei all deiner inneren Widersprüchlichkeit immer auch jemand zu sein, der oder die 
gerne hat und mehr haben möchte. Sieh auf die „Schätze im Himmel“, auf das, was du mitnehmen 
kannst in deinem letzten Hemd, das keine Taschen hat: ein Mensch zu sein, der sich berühren lässt. 
Der sich nicht verschließt. Der gerne gibt und die Hand zur Hilfe ausstreckt. 

Von deiner menschlichen Verantwortung befreit dich keiner. Schon die Schöpfungsgeschichte 
erinnert uns daran (1. Mose 2,15) Von der Habgier kannst du dich so weit lösen, dass du leicht und 
es dir leichter wird. Mit Worten des Dalai Lama gesagt: „Eines Tages wirst du feststellen, dass das 
Glück nicht von materiellen Dingen abhängt, sondern von der Liebe und den Menschen, die dich 
umgeben, von der Freude am Leben und vom Glück, heute da zu sein.“

Gott, lehre uns das wahre Leben, das wirkliche Glück.

Lass uns spüren, wie reich beschenkt wir werden, wenn wir uns hingeben. Amen

Einen bunten Herbst voller Freude und Dankbarkeit wünscht Ihnen

Ihre Pastorin Marion Klies                                                                       
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